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Beschlussvorlage 2013/0025 

 

Sachgebiet 

Kämmerer 

Sachbearbeiter 

Peter Lösch 

Beratung Datum 

Marktgemeinderat 26.02.2013 öffentlich 
 

Betreff 

Feststellung und Entlastung der Jahresrechnungen 2009 bis 2011 

 
Sachverhalt: 
Die Jahresrechnungen 2009 bis 2011 wurden vom örtlichen Rechnungsprüfungsausschuss in 2 
Sitzungen geprüft. Beide Prüfungen gaben keinen Anlass zu wesentlichen Feststellungen. 
 
Zu den einzelnen Prüfungsbemerkungen wurde ausreichend Stellung genommen. Alle 
beanstandeten Sachverhalte wurden nochmals auf ihre Richtigkeit überprüft. Hinweise und 
Bemerkungen werden künftig beachtet. 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
1) Die Jahresrechnung 2009 wird gem. Art. 102 Abs. 3 Gemeindeordnung (GO) in Einnahmen 

und Ausgaben mit  
 

13.641.919,37 Euro 
 

festgestellt. 
 

Die in diesem Zusammenhang angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
werden, soweit sie erheblich sind und die Genehmigung nicht schon in früheren 
Beschlüssen erfolgt ist, gem. Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt. 

 
Für die Jahresrechnung 2009 wird gem. Art. 102 Abs. 3 GO Entlastung erteilt. 

 
2) Die Jahresrechnung 2010 wird gem. Art. 102 Abs. 3 Gemeindeordnung (GO) in Einnahmen 

und Ausgaben mit  
 

12.346.796,23 Euro 
 

festgestellt. 
 

Die in diesem Zusammenhang angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
werden, soweit sie erheblich sind und die Genehmigung nicht schon in früheren 
Beschlüssen erfolgt ist, gem. Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt. 

 
Für die Jahresrechnung 2010 wird gem. Art. 102 Abs. 3 GO Entlastung erteilt. 

 
3) Die Jahresrechnung 2011 wird gem. Art. 102 Abs. 3 Gemeindeordnung (GO) in Einnahmen 

und Ausgaben mit  
 

11.762.173,10 Euro 
 

festgestellt. 
 

Die in diesem Zusammenhang angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
werden, soweit sie erheblich sind und die Genehmigung nicht schon in früheren 
Beschlüssen erfolgt ist, gem. Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt. 

 
Für die Jahresrechnung 2011 wird gem. Art. 102 Abs. 3 GO Entlastung erteilt. 
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